Anhang

Verzeichnis der Arbeitsblätter und Programmausdrucke 





Arbeitsblatt zur Einführung von VIVITAB (6. oder 8. Jahrgangsstufe)� (  als Ausdruck im Anhang



Programme zur direkten und indirekten Proportionalität mit den Dateinamen 6A3, 6A4, 6A5, 6A6

(  auf Diskette im Unterverzeichnis \ PROPORT



Arbeitsblatt zur Einführung in den Klassen 9bn und 10bn�(  als Ausdruck im Anhang



Programme zu den Prozentrechnungsaufgaben auf dem Einführungsarbeitsblatt 

mit den Dateinamen ZINS1, ZINS2, ZINS3�(  auf Diskette im Unterverzeichnis \ ZINS

 



Arbeitsblatt zur Berechnung von k-ten Wurzeln in der Klasse 10b �(  als Ausdruck im Anhang



Programme zum Heron-Verfahren �( siehe folgende Tabelle�

Programm-name�Wurzel��Spalten, Startwerte,...�Ausdruck im Anhang��HERON0�� EINBETTEN Equation.2  ���� EINBETTEN Equation.2  �����zweispaltig, Startwert 5�   (��HERON2�� EINBETTEN Equation.2  ����R=1124�automatisch mit Abbruchbedingung�  (��HERON3�� EINBETTEN Equation.2  ����R= 8,k=3��   -��HERON4�� EINBETTEN Equation.2  �����Startwert -1�   -��HERON3A1-4�� EINBETTEN Equation.2  ����R = 2�Startwerte 0,001; 1; 2; 2000�   -��HERON3B1-4�� EINBETTEN Equation.2  ����R = 9�Startwerte 0,001; 1; 2; 2000�   -��HERON5A�� EINBETTEN Equation.2  ����k = 3�Startwert 10�   -��HERON5B�� EINBETTEN Equation.2  ����k = 3�Startwert 100�   (��HERON6A�� EINBETTEN Equation.2  ����k = 4�81�   -��HERON6B�� EINBETTEN Equation.2  ����k = 4�100�   -��HERONKON�� EINBETTEN Equation.2  �����Konvergenzvergleich�   -��



�



Intervallhalbierungsverfahren / Bisektionsverfahren / Newtonverfahren: 



Programmname�Funktion����Werte1�x^4+x^3-7*x^2-x+6�Wertetabelle�+ Graphik��Bisek1a�x^4+x^3-7*x^2-x+6�[1,5;3]�konvergiert gegen 2   (35 Schritte)��Sekant1a�x^4+x^3-7*x^2-x+6�[1,5;3]�konvergiert gegen 2   (65 Schritte)��Sekant1b�(x^2-1)*(x-2)*(x+3)=�[0;3]�konvergiert gegen -1  (7 Schritte)��Sekant1c�                „ �[0;1,5]�konvergiert gegen 2   (6 Schritte)��Sekant1d�                „�[- 4;0]�konvergiert gegen 2   (14 Schritte)��Sekant1e�                „�[- 4;-2]�konvergiert gegen -3  (43 Schritte)��Sekant2a�(x-1.45)*(x+1/3)�Wertetabelle

[-0.5;0]�+ Graphik

konvergiert gegen 1/3 (10 Schritte)��Sekant2B�                 „�Wertetabelle

[1;1,5]�+ Graphik

konvergiert gegen 1.45 (7 Schritte)��Newton1�x^4+x^3-7*x^2-x+6�Startwert:-4�konvergiert gegen -3  (7 Schritte)��Newton2�                 „�Startwert: 3�konvergiert gegen  2  (8 Schritte)��







Programme zur Integration mit Unter-und Obersumme:



Programmname�Integrand f(x)�[a,b]�k�Verhalten von Gf�Ausdruck im Anhang��INT1a�x�[0,1]�2�monoton steigend�  -��INT1b�x�[0,1]�10�monoton steigend� (��INT1C�x�[0,1]�100�monoton steigend�  -��INT2a�x^2+1�[0,1]�10�monoton steigend� (��INT2b�x^2+1�[0,1]�10�monoton steigend�  -��INT3�sqrt(x)�[0,1]�10�monoton steigend� (��INT4�sin(x)�[0,(]�20�Maximum in der Mitte�  -��INT4B�1-x^2�[0,1]�10�neg. Werte,mon. fallend�  -��INT5�phi(x)�[-10,10]�100�Maximum in der Mitte�  -��INT7�-x^2�[0,2]�20�negativ, monoton fallend�  -��INT8�1/(x^2+1)�[0,1]�10�monoton fallend�  -��

�



Programme zur Numerischen Integration:



Die Programme zur Sehnentrapezformel sind mit TRAPEZ benannt, die zur Tangententrapez- oder Mittelpunktsformel mit MITTEL. Für beide ist eine Graphik vorbereitet. Da zur Berechnung der Simpsonformel M und T benötigt werden, bieten die SIMPS- Programme stets eine Übersicht über die Ergebnisse mit allen drei Verfahren (keine Graphik). 



Programmname�Integrand f(x)�[a,b]�k�Ausdruck��TRAPEZ1�x�[0,1]�10�( ��TRAPEZ2�x^2+1�[0,1]�10�-��TRAPEZ3�sqrt(x)�[0,1]�10�-��TRAPEZ4�sin(x)�[0,(]�20�-��TRAPEZ5�phi(x)�[-10,10]�100�-��TRAPEZ8�1/(x^2+1)�[0,1]�10�(��MITTEL1�x�[0,1]�10�-��MITTEL2�x^2+1�[0,1]�10�-��MITTEL3�sqrt(x)�[0,1]�10�-��MITTEL5�phi(x)�[-10,10]�100�-��MITTEL7�1/x�[0,2]�20�(��MITTEL8�1/(x^2+1)�[0,1]�10�(��MITTEL9�sin(x)/x�[0,1]�10�(��SIMPS1�x�[0,1]�10�-��SIMPS2�x^2+1�[0,1]�10�(��SIMPS3�sqrt(x)�[0,1]�10�(��SIMPS4�sin(x)�[0,(]�10�(��SIMPS5�phi(x)�[-10,10]�100�-��SIMPS8�1/(x^2+1)�[0,1]�10�(���Arbeitsblatt zur Einführung von VIVITAB in der 6. bzw.8. Jahrgangsstufe

�



�Klasse: 										Name:

											Datum:									

Tabellenkalkulation mit VIVITAB für GEM



��

Wie lautet der Befehl für das Öffnen einer Datei? 



�In welchem Verzeichnis sind die Dateien abgelegt?





Wie kann man einen Term ausrechnen?

Man schreibt den Namen des Terms in die Kopfzeile einer leeren Spalte. (Man kann auch den Buchstaben beibehalten, der schon dort steht). In die darunterliegende Zelle schreibst Du den Term (Formel), den Du ausrechnen möchtest, also z. B.  x + y   für die Summe aus x und y.

��

Wie berechnet man den Wert eines Terms?



��Wie wird die Graphik angezeigt?

��











Aufgaben:



1. Öffne die Datei 6A3.PAR. 

Prüfe, ob es sich um die Tabelle einer direkten Proportionalität handelt.

Gib die Proportionalitätskonstante und die Abbildungsvorschrift an. 



2. Öffne die Datei 6A4.Par. Erstelle die Tabelle der Zuordnung x ( x ( 0,8. 

   Erzeuge die Darstellung im Gitternetz.



3. Öffne die Datei 6A5.Par. Erstelle die Tabelle der Zuordnung x ( x ( 2,3. 

Erzeuge die Darstellung im Gitternetz. 

Wie unterscheiden sich die Darstellungen von Aufgabe 2 und 3?



4. Öffne die Datei 6A6.Par. Erstelle die Tabelle der Zuordnung x ( 1 / x. 

Handelt es sich um eine direkte Proportionalität? 

Berechne das Produkt aus x und y. Was erkennt man? 

Erzeuge die Darstellung im Gitternetz.

�Arbeitsblatt zur Einführung in VIVITAB in der 9. bzw. 10. Jahrgangsstufe 

�

Klasse: 										Datum:

											Name:	

Tabellenkalkulation mit VIVITAB für GEM

��

Wie lautet der Befehl für das Öffnen einer Datei? 

�

In welchem Verzeichnis sind die Dateien abgelegt?



Zeilenweise Berechnungen:

Zur Berechnung eines Terms trägt man die Bezeichnung für diesen Term (Variable) in den Kopf einer Spalte ein und schreibt in die darunterliegende Formelzelle den Term. Dabei ist zu beachten:



Dezimalzahlen werden mit einem Punkt anstelle des Kommas geschrieben.

Addition: + , Subtraktion: – , Division: /

Als Malpunkt dient der *. Malpunkte dürfen nicht weggelassen werden.

Potenzen werden mit der  ^ -Taste eingegeben ( also  x^2  für x 2 )

abs(x) bedeutet | x |.



��Wie berechnet man den Wert eines Terms?



Spaltenweise Berechnungen:

Vivitab kann auch spaltenweise rechnen. Setzt man ein # vor eine Variable (z. B. #x), so werden die Zahlenwerte für die Variable jeweils aus der Zeile oberhalb der aktuellen Zeile genommen.



Aufgaben:

1. Fritz hat 200 DM auf seinem Sparkonto. Jedes Jahr zahlt seine Oma zu Weihnachten 50 DM �    ein. Welcher Betrag ist nach 10 Jahren auf seinem Konto gutgeschrieben?  



2. Herr Meier hat 1000 DM auf seinem Sparkonto. Er erhält 3,9% Zinsen pro Jahr.

    Welcher Betrag ist nach 20 Jahren auf seinem Konto gutgeschrieben?



3. Herr Müller hat 10 000 DM auf seinem Sparkonto. Er erhält 6,1% Zinsen pro Jahr.





�



Arbeitsblatt zum Heron-Verfahren (10. Jahrgangsstufe)



�

Klasse 10 b n  							 			Datum:												Name: 



Arbeitsblatt:       Näherungsweise Berechnung von Wurzeln nach dem Heron-Verfahren 

                          mit dem Tabellenkalkulationsprogramm VIVITAB



Bearbeite folgende Aufgaben und notiere die Ergebnisse:



1. Wie lautet die Rekursionsformel für die Berechnung von k-ten Wurzeln in für VIVITAB verständlicher Form?_____________________________________________



2. Richte ein Rechenblatt mit den Spalten n (Näherungsschritt), x (Näherungswert) und f  (Fehler) ein. Erhöhe die Zeilenzahl auf 100. 



3. Berechne näherungsweise die folgenden Wurzeln. Gib jeweils das Ergebnis mit maximaler 

    Genauigkeit und die dazu erforderliche Anzahl von Rechenschritten an. 

    a) � EINBETTEN Equation.2  ��� mit den Startwerten 0,001 ; 1; 2 ; 2000

    b) � EINBETTEN Equation.2  ��� mit den Startwerten 0,001 ; 1; 2 ; 2000



4. Was passiert, wenn man mit Null oder einer negativen Startzahl beginnt? 



5. Berechne � EINBETTEN Equation.2  ��� nach Wahl einer geeigneten Startzahl. 

    Wieviele Rechenschritte waren nötig?



6. Berechne � EINBETTEN Equation.2  ���.













�



Tabellenname: HERON0                                             Datum  8. 3.1996     Uhrzeit 16.42 



Formeln

x	 = (#x+R/#x)/2

Fehler	 = abs(x-R/x)

Vereinbarungen

R = 1124          	

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Tabellenwerte

n	x	Fehler

30  	(#x+R/#x)/2	abs(x-R/x)

1   	1124	            1123

2   	562.5	            560.50177777

3   	282.24911111	278.26681336

4   	143.11570443	135.26191923

5   	75.484744810	60.594318899

6   	45.187585360	20.313496802

7   	35.030836959	2.9448208218

8   	33.558426548	0.0646035181

9   	33.526124789	3.1122106E-5

10  	33.526109228	7.226219E-12

11  	33.526109228	7.105427E-15



Kommentar:

Näherungsweise Berechnung der 2-ten Wurzel von 9       

                  nach Heron                           

                                                       



Als möglicher Startwert für x(1) kann R oder 1       eingetragen werden.

Tabellenname: HERON1�Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 20.46 



Formeln

x	 = (#x+R/#x)/2

F	 = abs(x-R/x)

Vereinbarungen

R = 1124          	

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Tabellenwerte

n	x	F

30  	(#x+R/#x)/2	abs(x-R/x)

1   	1124	1123

2   	562.5	560.50177777

3   	282.24911111	278.26681336

4   	143.11570443	135.26191923

5   	75.484744810	60.594318899

6   	45.187585360	20.313496802

7   	35.030836959	2.9448208218

8   	33.558426548	0.0646035181

9   	33.526124789	3.1122106E-5

10  	33.526109228	7.226219E-12

11  	33.526109228	7.105427E-15





�



Tabellenname: HERON2�Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 20. 7 



Formeln

x	 = if(n<2,R,(#x+R/#x)/2)

F	 = abs(x-R/x)

Vereinbarungen

R = 1124          	eps = 1.0000E-9   	

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

F<eps

Tabellenwerte

n	x	F

30  	if(n<2,R,(#x	abs(x-R/x)

1   	1124	1123

2   	562.5	560.50177777

3   	282.24911111	278.26681336

4   	143.11570443	135.26191923

5   	75.484744810	60.594318899

6   	45.187585360	20.313496802

7   	35.030836959	2.9448208218

8   	33.558426548	0.0646035181

9   	33.526124789	3.1122106E-5

10  	33.526109228	7.226219E-12

11  	33.526109228	7.105427E-15





Tabellenname: HERON5B�Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 22.28 



Formeln

x	 = ((k-1)*#x+R/#x^(k-1))/k

F	 = abs(x-R/x)

Vereinbarungen

R = 100           	k = 3             	

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x<0.1

Tabellenwerte

n	x	F

100 	((k-1)*#x+R/	abs(x-R/x)

1   	100	99

2   	66.67	65.170074996

3   	44.454165916	42.204657958

4   	29.652978231	26.280635688

5   	19.806561135	14.757729118

6   	13.289343105	5.7645166938

7   	9.0483054456	2.0034876886

8   	6.4393440687	9.0901879665

9   	5.0967839299	14.523431754

10  	4.6810321649	16.681777676

11  	4.6419202577	16.900888418

12  	4.6415888573	16.902757933

13  	4.6415888336	16.902758066

14  	4.6415888336	16.902758066







�

Datei: SEKANT1B�Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 20.38 



Formeln

L	 = if(#V<=0,#L,#M)

R	 = if(#V<=0,#M,#R)

M	 = L-f(L)*(L-R)/(f(L)-f(R))

V	 = sgn(f(L)*f(M))

S	 = abs(f(M))

Vereinbarungen

eps = 1.000E-10   	

f(x) = x^4+x^3-7*x^2-x+6

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

S<eps

Tabellenwerte

n	L		R		M		V		S

100 	if(#V<=0,#L,	if(#V<=0,#M,	L-f(L)*(L-R)	sgn(f(L)*f(M	abs(f(M))

1   	0		3		-0.428571428	1		5.097875885

2   	-0.428571428	3		-0.835973904	1		1.8481796069

3   	-0.835973904	3		-0.989587970	1		0.1245073431

4   	-0.989587970	3		-0.999963487	1		4.3814722E-4

5   	-0.999963487	3		-0.999999999	1		5.3329074E-9

6   	-0.999999999	3		-1		0		0

7   					

				





�

Tabellenname INT1A �Datum  8. 3.1996     Uhrzeit 16.43 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ys	 = f(xs)

Usum	 = S(f(x)*h)

Osum	 = S(f(xs)*h)

D	 = Osum-Usum

Vereinbarungen

a = 0             	b = 1             	k = 2             	

h = (b-a)/k

f(x) = x

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=(b-h)

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ys	Usum	Osum	D

15  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(xs)	S(f(x)	S(f(xs	Osum-U

1   	0	0.5	0	0.5	0	0.25	0.25

2   	0.5	1	0.5	1	0.25	0.75	0.5



		

�



Abschätzung von Flächen mit der Streifenmethode        

Berechnung von Ober- und Untersumme                    

-------------------------------------------------------

Gib die Endpunkte a und b des Integrationsintervalls   

und die Anzahl k der Streifen in der Vereinbarung an.  

Zur Berechnung werden k Zeilen benötigt.



Lasse wiederholt Rechnen mit der Abbruchbedingung x=b-h

Wähle das Koordinatensystem geeignet. Lasse y und ym   

als Säule darstellen. Die Darstellungsbereiche und der 

Nullpunkt müssen gemeinsam sein. y darf nicht als Linie

dargestellt werden.



Lasse vom Funktionsplotter in Graphik 1 den Funktions- 

graph und danach die aktuelle Graphik zeichnen. 



Unten links: Grafik zur Tabelle INT1A 		Unten rechts: Kommentarfenster zu INT1A















Programmname: INT1B�Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 20.55 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ys	 = f(xs)

Usum	 = S(f(x)*h)

Osum	 = S(f(xs)*h)

D	 = Osum-Usum

Vereinbarungen

a = 0             	b = 1             	k = 10            	

h = (b-a)/k

f(x) = x

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=(b-h)

Funktionsplotter

y=f(x)					   Bildschirm-Ausdruck

=,,#;					   der Grafik zu  INT1B

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ys	Usum	Osum	D

15  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(xs)	S(f(x)	S(f(xs	Osum-U

1   	0	0.1	0	0.1	0	0.01	0.01

2   	0.1	0.2	0.1	0.2	0.01	0.03	0.02

3   	0.2	0.3	0.2	0.3	0.03	0.06	0.03

4   	0.3	0.4	0.3	0.4	0.06	0.1	0.04

5   	0.4	0.5	0.4	0.5	0.1	0.15	0.05

6   	0.5	0.6	0.5	0.6	0.15	0.21	0.06

7   	0.6	0.7	0.6	0.7	0.21	0.28	0.07

8   	0.7	0.8	0.7	0.8	0.28	0.36	0.08

9   	0.8	0.9	0.8	0.9	0.36	0.45	0.09

10  	0.9	1	0.9	1	0.45	0.55	0.1





�





























�



Links: Bildschirmausdruck gesamt  von Tabelle und Grafik INT1B

































Programmname: INT2A

Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 20.58 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ys	 = f(xs)

Usum	 = S(f(x)*h)

Osum	 = S(f(xs)*h)

D	 = Osum-Usum

Vereinbarungen

a = 0             	b = 1             	k = 10            	

h = (b-a)/k

f(x) = x^2+1

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=(b-h)

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ys	Usum	Osum	D

15  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(xs)	S(f(x)	S(f(xs	Osum-U

1   	0	0.1	1	1.01	0.1	0.101	9.9E-4

2   	0.1	0.2	1.01	1.04	0.201	0.205	3.9E-3

3   	0.2	0.3	1.04	1.09	0.305	0.314	9.0E-3

4   	0.3	0.4	1.09	1.16	0.414	0.43	0.016

5   	0.4	0.5	1.16	1.25	0.53	0.555	0.025

6   	0.5	0.6	1.25	1.36	0.655	0.691	0.036

7   	0.6	0.7	1.36	1.49	0.791	0.84	0.049

8   	0.7	0.8	1.49	1.64	0.94	1.004	0.064

9   	0.8	0.9	1.64	1.81	1.104	1.185	0.081

10  	0.9	1	1.81	2	1.285	1.385	0.1































































�

































Oben: Grafik zu Tabelle INT2A





 

Programmname: INT4

Datum 10. 3.1996     Uhrzeit 21. 3 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ys	 = f(xs)

Usum	 = S(f(x)*h)

Osum	 = S(f(xs)*h)

D	 = Osum-Usum

Vereinbarungen

a = 0             	b = 1             	k = 10            	

h = (b-a)/k

f(x) = sqrt(x)

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=(b-h)

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ys	Usum	Osum	D

15  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(xs)	S(f(x)	S(f(xs	Osum-U

1   	0	0.1	0	0.3162	0	0.0316	0.0316

2   	0.1	0.2	0.3162	0.4472	0.0316	0.0763	0.0447

3   	0.2	0.3	0.4472	0.5477	0.0763	0.1311	0.0548

4   	0.3	0.4	0.5477	0.6325	0.1311	0.1944	0.0632

5   	0.4	0.5	0.6325	0.7071	0.1944	0.2651	0.0707

6   	0.5	0.6	0.7071	0.7746	0.2651	0.3425	0.0775

7   	0.6	0.7	0.7746	0.8367	0.3425	0.4262	0.0837

8   	0.7	0.8	0.8367	0.8944	0.4262	0.5156	0.0894

9   	0.8	0.9	0.8944	0.9487	0.5156	0.6105	0.0949

10  	0.9	1	0.9487	1	0.6105	0.7105	0.1

































































�

 Links: Grafik zu INT4A





































Programmname: TRAPEZ1

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 11.21 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ym	 = (f(x)+f(xs))/2

T	 = S(ym*h)

Vereinbarungen

k = 5             	a = 0             	b = 1             	

f(x) = x^2+1

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ym	T

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	(f(x)+	S(ym*h

1   	0.0000	0.2	1	1.02	0.204

2   	0.2000	0.4	1.04	1.1	0.424

3   	0.4000	0.6	1.16	1.26	0.676

4   	0.6000	0.8	1.36	1.5	0.976

5   	0.8000	1	1.64	1.82	1.34

6   	1.0000	1.2	2	2.22	1.784







Numerische Integration mit Sehnentrapezformel                                

-----------------------------------------------------------

Gib die Endpunkte a und b des Integrationsintervalls   

und die Anzahl k der Streifen in der Vereinbarung an.  

Zur Berechnung werden k Zeilen benötigt.



Lasse wiederholt Rechnen mit der Abbruchbedingung x=b-h



Wähle das Koordinatensystem geeignet. Lasse y als 

Linie darstellen. Die Darstellungsbereiche und der 

Nullpunkt müssen gemeinsam sein. 



Lasse vom Funktionsplotter in Graphik 1 den Funktions- 

graph und danach die aktuelle Graphik zeichnen. 
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�

Dateiname: TRAPEZ8�Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.40 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ym	 = (f(x)+f(xs))/2

T	 = S(ym*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = 1/(x^2+1)

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ym	T

10  	a+(n-1	x+h	f(x)	(f(x)+	S(ym*h

1   	0.00	0.1	1	0.995	0.0995

2   	0.10	0.2	0.9901	0.9758	0.1971

3   	0.20	0.3	0.9615	0.9395	0.291

4   	0.30	0.4	0.9174	0.8898	0.38

5   	0.40	0.5	0.8621	0.831	0.4631

6   	0.50	0.6	0.8	0.7676	0.5399

7   	0.60	0.7	0.7353	0.7032	0.6102

8   	0.70	0.8	0.6711	0.6404	0.6742

9   	0.80	0.9	0.6098	0.5811	0.7324

10  	0.90	1	0.5525	0.5262	0.785







�

�Programmname: MITTEL7

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.24 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ym	 = f(x+h/2)

M	 = S(ym*h)

Vereinbarungen

k = 20            	a = 0             	b = 2             	

f(x) = 1/x

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x>b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ym	M

50  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	S(ym*h

1   	0.00	0.1		20	2

2   	0.10	0.2	10	6.6667	2.6667

3   	0.20	0.3	5	4	3.0667

4   	0.30	0.4	3.3333	2.8571	3.3524

5   	0.40	0.5	2.5	2.2222	3.5746

6   	0.50	0.6	2	1.8182	3.7564

7   	0.60	0.7	1.6667	1.5385	3.9103

8   	0.70	0.8	1.4286	1.3333	4.0436

9   	0.80	0.9	1.25	1.1765	4.1612

10  	0.90	1	1.1111	1.0526	4.2665

11  	1.00	1.1	1	0.9524	4.3617

12  	1.10	1.2	0.9091	0.8696	4.4487

13  	1.20	1.3	0.8333	0.8	4.5287

14  	1.30	1.4	0.7692	0.7407	4.6028

15  	1.40	1.5	0.7143	0.6897	4.6717

16  	1.50	1.6	0.6667	0.6452	4.7363

17  	1.60	1.7	0.625	0.6061	4.7969

18  	1.70	1.8	0.5882	0.5714	4.854

19  	1.80	1.9	0.5556	0.5405	4.9081

20  	1.90	2	0.5263	0.5128	4.9593



�
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�



�Programmname:MITTEL8

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.41 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ym	 = f(x+h/2)

M	 = S(ym*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = 1/(x^2+1)

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ym	M

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	S(ym*h

1   	0.00	0.1	1	0.9975	0.0998

2   	0.10	0.2	0.9901	0.978	0.1976

3   	0.20	0.3	0.9615	0.9412	0.2917

4   	0.30	0.4	0.9174	0.8909	0.3808

5   	0.40	0.5	0.8621	0.8316	0.4639

6   	0.50	0.6	0.8	0.7678	0.5407

7   	0.60	0.7	0.7353	0.703	0.611

8   	0.70	0.8	0.6711	0.64	0.675

9   	0.80	0.9	0.6098	0.5806	0.733

10  	0.90	1	0.5525	0.5256	0.7856













































































�Programmname:MITTEL9

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.23 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

ym	 = f(x+h/2)

M	 = S(ym*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = sin(x)/x

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	ym	M

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	S(ym*h

1   	0.00	0.1		0.9996	0.1

2   	0.10	0.2	0.9983	0.9963	0.1996

3   	0.20	0.3	0.9933	0.9896	0.2985

4   	0.30	0.4	0.9851	0.9797	0.3965

5   	0.40	0.5	0.9735	0.9666	0.4932

6   	0.50	0.6	0.9589	0.9503	0.5882

7   	0.60	0.7	0.9411	0.9311	0.6813

8   	0.70	0.8	0.9203	0.9089	0.7722

9   	0.80	0.9	0.8967	0.8839	0.8606

10  	0.90	1	0.8704	0.8562	0.9462

�





































































�

�Programmname:SIMPS2

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.19 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

m	 = f(x+h/2)

t	 = (f(x)+f(xs))/2

s	 = (t+2*m)/3

M	 = if(n=1,m*h,#M+m*h)

T	 = if(n=1,t*h,#T+t*h)

S	 = if(n=1,s*h,#S+s*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = x^2+1

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	m	t	s	M	T	S

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	(f(x)+	(t+2*m	if(n=1	if(n=1	if(n=1

1   	0.00	0.100	1	1.0025	1.005	1.0033	0.1002	0.1005	0.1003

2   	0.10	0.200	1.01	1.0225	1.025	1.0233	0.2025	0.203	0.2027

3   	0.20	0.300	1.04	1.0625	1.065	1.0633	0.3088	0.3095	0.309

4   	0.30	0.400	1.09	1.1225	1.125	1.1233	0.421	0.422	0.4213

5   	0.40	0.500	1.16	1.2025	1.205	1.2033	0.5413	0.5425	0.5417

6   	0.50	0.600	1.25	1.3025	1.305	1.3033	0.6715	0.673	0.672

7   	0.60	0.700	1.36	1.4225	1.425	1.4233	0.8138	0.8155	0.8143

8   	0.70	0.800	1.49	1.5625	1.565	1.5633	0.97	0.972	0.9707

9   	0.80	0.900	1.64	1.7225	1.725	1.7233	1.1423	1.1445	1.143

10  	0.90	1.000	1.81	1.9025	1.905	1.9033	1.3325	1.335	1.3333





















�



Programmname:SIMPS3

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 23.19 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

m	 = f(x+h/2)

t	 = (f(x)+f(xs))/2

s	 = (t+2*m)/3

M	 = if(n=1,m*h,#M+m*h)

T	 = if(n=1,t*h,#T+t*h)

S	 = if(n=1,s*h,#S+s*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = sqrt(x)

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	m	t	s	M	T	S

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	(f(x)+	(t+2*m	if(n=1	if(n=1	if(n=1

1   	0.00	0.100	0	0.2236	0.1581	0.2018	0.0224	0.0158	0.0202

2   	0.10	0.200	0.3162	0.3873	0.3817	0.3854	0.0611	0.054	0.0587

3   	0.20	0.300	0.4472	0.5	0.4975	0.4992	0.1111	0.1037	0.1086

4   	0.30	0.400	0.5477	0.5916	0.5901	0.5911	0.1703	0.1627	0.1677

5   	0.40	0.500	0.6325	0.6708	0.6698	0.6705	0.2373	0.2297	0.2348

6   	0.50	0.600	0.7071	0.7416	0.7409	0.7414	0.3115	0.3038	0.3089

7   	0.60	0.700	0.7746	0.8062	0.8056	0.806	0.3921	0.3844	0.3895

8   	0.70	0.800	0.8367	0.866	0.8655	0.8659	0.4787	0.4709	0.4761

9   	0.80	0.900	0.8944	0.922	0.9216	0.9218	0.5709	0.5631	0.5683

10  	0.90	1.000	0.9487	0.9747	0.9743	0.9746	0.6684	0.6605	0.6658

















�

Dateiname: SIMPS8

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.33 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

m	 = f(x+h/2)

t	 = (f(x)+f(xs))/2

s	 = (t+2*m)/3

M	 = if(n=1,m*h,#M+m*h)

T	 = if(n=1,t*h,#T+t*h)

S	 = if(n=1,s*h,#S+s*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 1             	

f(x) = 1/(x^2+1)

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	m	t	s	M	T	S

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	(f(x)+	(t+2*m	if(n=1	if(n=1	if(n=1

1   	0.0000	0.100	1	0.9975	0.995	0.9967	0.0998	0.0995	0.0997

2   	0.1000	0.200	0.9901	0.978	0.9758	0.9773	0.1976	0.1971	0.1974

3   	0.2000	0.300	0.9615	0.9412	0.9395	0.9406	0.2917	0.291	0.2915

4   	0.3000	0.400	0.9174	0.8909	0.8898	0.8905	0.3808	0.38	0.3805

5   	0.4000	0.500	0.8621	0.8316	0.831	0.8314	0.4639	0.4631	0.4636

6   	0.5000	0.600	0.8	0.7678	0.7676	0.7677	0.5407	0.5399	0.5404

7   	0.6000	0.700	0.7353	0.703	0.7032	0.7031	0.611	0.6102	0.6107

8   	0.7000	0.800	0.6711	0.64	0.6404	0.6401	0.675	0.6742	0.6747

9   	0.8000	0.900	0.6098	0.5806	0.5811	0.5807	0.733	0.7324	0.7328

10  	0.9000	1.000	0.5525	0.5256	0.5262	0.5258	0.7856	0.785	0.7854

				

�

�Dateiname: SIMPS4

Datum 11. 3.1996     Uhrzeit 21.20 



Formeln

x	 = a+(n-1)*h

xs	 = x+h

y	 = f(x)

m	 = f(x+h/2)

t	 = (f(x)+f(xs))/2

s	 = (t+2*m)/3

M	 = if(n=1,m*h,#M+m*h)

T	 = if(n=1,t*h,#T+t*h)

S	 = if(n=1,s*h,#S+s*h)

Vereinbarungen

k = 10            	a = 0             	b = 3.1415927     	

f(x) = sin(x)

h = (b-a)/k

Tabellenfunktion

  x: ;

TAB: ;

Wiederholungsbedingung

x=b-h

Funktionsplotter

y=f(x)

=,,#;

Tabellenwerte

n	x	xs	y	m	t	s	M	T	S

16  	a+(n-1	x+h	f(x)	f(x+h/	(f(x)+	(t+2*m	if(n=1	if(n=1	if(n=1

1   	0.00	0.314	0	0.1564	0.1545	0.1558	0.0491	0.0485	0.0489

2   	0.31	0.628	0.309	0.454	0.4484	0.4521	0.1918	0.1894	0.191

3   	0.63	0.942	0.5878	0.7071	0.6984	0.7042	0.4139	0.4088	0.4122

4   	0.94	1.257	0.809	0.891	0.8800	0.8873	0.6938	0.6853	0.691

5   	1.26	1.571	0.9511	0.9877	0.9755	0.9836	1.0041	0.9918	1

6   	1.57	1.885	1	0.9877	0.9755	0.9836	1.3144	1.2982	1.309

7   	1.88	2.199	0.9511	0.891	0.8800	0.8873	1.5943	1.5747	1.5878

8   	2.20	2.513	0.809	0.7071	0.6984	0.7042	1.8165	1.7941	1.809

9   	2.51	2.827	0.5878	0.454	0.4484	0.4521	1.9591	1.935	1.9511

10  	2.83	3.142	0.309	0.1564	0.1545	0.1558	2.0082	1.9835	2
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